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Zitat von samu

Wer von uns würde sagen, dass es total toll gewesen ist, auf einer Förderschule
gewesen zu sein? Abi hin oder her, es ist nichts, was man stolz rumerzählt.

Hmm ... Da ist bei uns die Wahrnehmung wirklich etwas anders. Ich habe nicht gerade wenige
Schüler, die wenigstens in der Mittelstufe mal das Niveau gewechselt haben, einige kommen
auch aus Kleinklassen (= spezieller Förderbedarf). Ich hab sogar mehrere (!) Kollegen, die man
in der Primar mal in eine Kleinklasse gesteckt hat. Ich als Deutsche wundere mich da häufig,
wie schnell das hier geht, für meine Schweizer Kollegen ist da nichts Besonderes dran. Ich weiss
auch immer noch nicht so genau, ob ich das gut finden soll, wie schnell man hier mal lieber ein
Niveau tiefer einsortiert wird, nicht dass die armen Häschen sich überfordern.
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